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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TuS 1884 Kriftel III : SV 1913 Erbach 
Freitag, 26.01.2024, 20:15 Uhr

Galonja tütet den Sieg für den SV 1913 Erbach ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des SV 1913 Erbach im Spiel der
Herren Bezirksoberliga Gr. Süd beim TuS 1884 Kriftel III beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:3 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Metz / Baumann, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dohn / Hoeßle verloren. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wilkes Robles / Theobald hatten gegen Müller / Abdessemed bei ihrem 0:3 wenig
auszurichten. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Gossel / Grabinger gegen Jarzina /
Galonja. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab Dirk Metz das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs
offen eingeschätzte Spiel gegen Jens Müller noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 9:11, 7:11, 4:
11. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Martin Baumann bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Alexander Dohn. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an den Tisch. Unglücklich war Kolja Wilkes Robles in der Begegnung gegen
Rüdiger Jarzina, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Martin Gossel verlor anschließend sein Match gegen Sofian Abdessemed
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Bei einem Spielstand von 0:7 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Simon
Theobald gegen Marcus von Hoeßle, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Klaus Grabinger bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Goran Galonja. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1884 Kriftel III nun ein Punktekonto von 14:12 Punkten auf,
während der SV 1913 Erbach vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2024 gegen den TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021 ansteht, 22:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS
1884 Kriftel III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.02.2024 gegen den TTC OE Bad
Homburg 1987 III.

 Statistik:
 TuS 1884 Kriftel III

Doppel: Metz / Baumann 0:1, Wilkes Robles / Theobald 0:1, Gossel / Grabinger 0:1 
Einzel: D. Metz 0:1, M. Baumann 0:1, K. Robles 0:1, M. Gossel 0:1, S. Theobald 0:1, K. Grabinger 0:
1 

 SV 1913 Erbach
Doppel: Müller / Abdessemed 1:0, Dohn / Hoeßle 1:0, Jarzina / Galonja 1:0 
Einzel: A. Dohn 1:0, J. Müller 1:0, S. Abdessemed 1:0, R. Jarzina 1:0, G. Galonja 1:0, M. Hoeßle 1:0


